
Operette von
Carl Zeller

Regie
Stefan Wieland

Musikalische Leitung
Beat Blättler

theaterarth.ch

23. Januar—

21. März

2027

Parkplätze/ÖVParkplätze/ÖV
Parkplatzangebot 
beim Theater be-
schränkt! Beachten 
Sie deshalb die 
Parkmöglichkeiten 
beim Schulhaus 
Hofmatt (mit Park­
dienst).

Anreise ÖV
Es besteht eine 
regelmässige Bus­
verbindung (Nr. 501 
+ 502) zwischen 
Arth Dorf und Bahn­
hof Arth-Goldau.

Unbeschwert mit dem Car ins Theater
Gemütlich ins Theater Arth und danach unbeschwert wie­
der zurückfahren? Verschiedene Car-Unternehmen bieten 
direkte Fahrten ins Theater Arth an:

Alle Informationen zu den Anbietern finden Sie auf unserer 
Internetseite www.theaterarth.ch/carreisen

Nach dem letzten Vorhang: Entspannung statt Heimweg. 
Gemütlich übernachten nach dem The­
ater im Hotel Livinn – nur 250 Meter 
vom Theater entfernt. Buchen Sie auf 
www.livinn.ch oder telefonisch unter 
041 511 25 26. Profitieren Sie von 
10 % Rabatt mit dem Buchungscode 
«Theater27».

See

Car-AnreiseCar-Anreise

Übernachtung in ArthÜbernachtung in Arth

Bührer Reisen, Hirzel

Carmäleon Reisen, Rekingen

Murer Busreisen, Baar

Eberhard Carreisen, Altendorf

Mächler Reisen, Siebnen

Treib-Seelisberg-Bahn, Seelisberg

VorverkaufVorverkauf

SitzplanSitzplan

Ticket-Verkauf ab 2.12.25, 8:00 Uhr
	� Online, mit Platzwahl: www.theaterarth.ch
	� Telefonisch unter 041 855 34 20:  

– im Dezember: mittwochs und freitags, 8 bis 12 Uhr 
– Januar bis März: mittwochs und freitags, 9 bis 11 Uhr

	� Zustellung der Tickets per E-Mail oder Post

Vergünstigungen
	� 10 % Frühbucherrabatt  

für Frühbuchungen bis 19. Dezember 2026 auf die ersten 
4 Aufführungen (23.01., 24.01., 29.01., 30.01.)

	� 10 % Gruppenrabatt  
für Gruppenbuchungen ab 10 Personen

	� Rabatte für Kinder/Jugendliche/Lernende/Studierende
	� CHF 25.– für jedes Ticket.  

Kann bei der Sitzplatzwahl angewählt werden.  
Es können Kontrollen durchgeführt werden.

Theaterkasse: geöffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Geschenkgutscheine: können telefonisch oder online  
(www.theaterarth.ch/gutscheine) bestellt werden. 
Annulationsbedingungen: www.theaterarth.ch/agb

Parkett

Kat. B CHF 78.–

Kat. A CHF 82.–

Kat. B CHF 78.–
inkl. Rollstuhlplätze

Estrade 1. Stock

Kat. C CHF 98.–

Kat. D CHF 90.–

Balkon 2. Stock

Kat. F CHF 55.–

Kat. E CHF 68.–

Kat. F CHF 55.–

Kat. G CHF 35.–

Bühne

SpieldatenSpieldaten

Produktionsleitung .   .   .   .   .   .  Jürg Bläuer
Regie .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Stefan Wieland
Regieassistenz .  .  .  .  .  .  .  .  .         Marcel Zehnder
Musikalische Leitung  .  .  .  .  .     Beat Blättler
Musikalische Assistenz .  .  .  .    Nino Wrede 
Chorleitung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          �Rahel Bünter und  

Esther Rickenbach
Korrepetition .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          Gaby Keller
Kostüme .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Ruth Mächler
Bühnenbild .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           Claudia Tolusso
Lichtdesign .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           Markus Güdel
Choreografie .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          Catherine Treyvaud
Requisiten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           Lucia Bircher
Technik/Bühnenbau .  .  .  .  .  .     �Kilian Wyrsch, Jonas Arnold, 

Marcel Betschart 
Frisuren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            �Graziella Ducoli, Flurina 

Fischlin, Carmen Käslin
Maske .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              Céline Nufer

 Mittwoch  Freitag  Samstag  Sonntag

Januar 2027

 23.01.	 17.00  24.01.	 14.30

 29.01.	 19.30  30.01.	 19.30  31.01.	 14.30

Februar 2027

 12.02.	 19.30  13.02.	 19.30  14.02.	 14.30

 17.02.	 19:30  19.02.	 19.30  20.02.	 19.30  21.02.	 14.30

 26.02.	 19.30  27.02.	 19.30  28.02.	 14.30

März 2027

 05.03.	 19.30  06.03.	 19.30  07.03.	 14.30

 10.03.	 19:30  12.03.	 19.30  13.03.	 19.30  14.03.	 14:30

 19.03.	 19.30  20.03.	 19.30  21.03.	 14.30

ProduktionProduktion

GRUPPEN-RABATT  

bereits
 ab 10 Personen

KircheKirche
Zug >

Zug >

< K
üssnacht

< K
üssnacht

Goldau >

Goldau >
Theater ArthTheater Arth

ca. 10 Min.ca. 10 Min.
FusswegFussweg

SchulhausSchulhaus

HofmattHofmatt
Kirche

Zug >

< Küssnacht

Goldau >
Theater Arth

ca. 10 Min.
Fussweg

Schulhaus
Hofmatt



Der VogelhändlerDer Vogelhändler

Solistinnen / SolistenSolistinnen / Solisten

Ihre UnterstützungIhre Unterstützung

«Ich bin die Christel von der Post»

Ein Dorf am Rhein steht Kopf: Der Kurfürst hat sich zur Jagd 
angesagt und erwartet ein Wildschwein sowie eine Ehren-
jungfrau. Da das Dorf selbst gewildert hat, fehlt es an bei-
dem. Jägermeister Baron Weps hilft sich mit Bestechungs-
geld und einem zahmen Hausschwein – bis der Besuch 
abgesagt wird. Um das kassierte Geld nicht zurückzahlen 
zu müssen, lässt er seinen hoch verschuldeten Neffen, Graf 
Stanislaus, als Kurfürsten auftreten.

Postbotin Christel will ihrem Verlobten Adam, einem Vogel-
händler aus Tirol, mit einem Gesuch an den vermeintlichen 
Kurfürsten zu einer Anstellung verhelfen. Der eifersüchtige 
Adam sucht Trost bei der geheimnisvollen Marie – ohne zu 
ahnen, dass sie die echte Kurfürstin ist, die inkognito mit 
ihrer Hofdame Adelaide unterwegs ist.

Daraus entspinnt sich ein munteres Verwirrspiel um Ver-
kleidungen, falsche Identitäten und echte Gefühle, das die 
beiden Liebespaare bis an den Hof des Kurfürsten führt.

Carl Zellers Operette besticht durch eingängige Musik – 
darunter die weltbekannten Melodien «Ich bin die Christel 
von der Post» und «Schenkt man sich Rosen in Tirol». Am 
Ende werden die Schwindler entlarvt, und die Liebe siegt: 
Wer sich treu bleibt, gewinnt alles.

Kurfürstin Marie .  .  .  .  .  .  .  .  .           Tereza Kotlanova 
Christel, Postbotin  .   .   .   .   .   .   .    Samantha Herzog
Adam, der Vogelhändler  .  .  .  .      Jonathan Prelicz
Adelaide, Hofdame  .  .  .  .  .  .  .         Raya Sarontino  
Baron Weps, Wald- und  
Wildmeister  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             Andreas Büchler
Graf Stanislaus, sein Neffe .  .  .     Volodymyr Ahafonov
Süffle, Professor .  .  .  .  .  .  .  .  .           Marius Meier
Würmchen, Professor &  
Schneck, Dorfschulze .  .  .  .  .  .        Tobias Wurmehl
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Gastro-Theater ArthGastro-Theater Arth
Pfälzische und andere Spezialitäten für Gaumen und Seele

Andreas Schmid, langjähriger Gastgeber in Seerestau-
rant Bellevue in Brunnen und sein Team verwöhnen Sie 
auch diese Theatersaison. Passend zum «Vogelhändler» 
mit feinen, hausgemachten Pfälzer Fisch- und Fleisch-
Spezialitäten.

Die detaillierte Menükarte finden Sie unter  
www.theaterarth.ch/restaurant. Bitte bestellen Sie die 
Menüs direkt im Theater-Restaurant. Ihr Tisch bleibt wäh-
rend der gesamten Vorstellung für Sie reserviert.

Tischreservationen sind zwingend unter
www.theaterarth.ch/tischreservation
vorzunehmen.

Unsere jährlichen Operettenproduktionen sind nur dank 
Ihrer finanziellen Unterstützung möglich. Je nach der Höhe 
des Betrags profitieren Sie von unterschiedlichen Vorzü­
gen:

Ab 50 Franken (Kategorie Freunde) erhalten Sie z. B. Zu­
gang zum frühzeitigen Vorverkauf und ein Programmheft.

Ab 500 Franken (Kategorie Gönner) erhalten Sie zudem 
eine Freikarte für unsere Operette sowie einen Cüpli-
Gutschein.

Weitere Informationen und zusätzliche Sponsoring­
kategorien finden Sie auf unserer Website: 
www.theaterarth.ch/sponsoring

Wir freuen uns sehr, wenn auch Sie uns unterstützen.  
Herzlichen Dank.

Liebe TheaterfreundeLiebe Theaterfreunde
«Schenkt man sich Rosen in Tirol …»

Möchten Sie für ein paar Stunden mit Adam und seinen Tiro­
lern in die Rheinlandpfalz des 18. Jahrhunderts entfliehen? 
Einem gewitzten Vogelhändler beim Werben um sein Christel 
zusehen, sich von höfischen Intrigen zwischen Graf und Kur­
fürstin unterhalten lassen und am Ende gemeinsam mit dem 
ganzen Hofstaat den Ländler tanzen?

Das alles und noch viel mehr erwartet Sie diese Saison im 
Theater Arth mit «Der Vogelhändler», der Erfolgsoperette 
von Carl Zeller. Tauchen Sie ein in ein mitreissendes Bühnen­
erlebnis voller augenzwinkernder Bezüge zur Gegenwart, in 
Tiroler Lebensfreude und Wiener Charme. Lassen Sie sich von 
der heiteren Atmosphäre anstecken und begleiten Sie Adam 
und Christel auf ihrem verschlungenen Weg zum Glück.

Ob Sie eingefleischte Operettenliebhaber sind oder zum 
ersten Mal diese Welt erleben: Humor, Herz und mitreissende 
Melodien machen diesen Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Und vor den Ränken des Barons, den Verwicklungen am Hofe 
und den Missverständnissen der Liebenden brauchen Sie sich 
nicht zu fürchten: Am Ende finden alle wieder zueinander, 
und es wird getanzt, bis der Vorhang fällt.

Wir freuen uns auf Sie. Herzlich willkommen in Arth.
Vorstand Theatergesellschaft Arth

 

Unser Theater-

Bistro ist auch nach 

den Vorführungen 

geöffn
et!
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Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren


